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Ein Abonnement von «reformiert.» 
hat viele Vorteile: 
 
 
 

1. Kommunikationsmedium für Kirchgemeinden 
 
1.1. Informationen aus der Kirche.  

Die Zeitung «reformiert.» erfüllt eine wichtige Informationsaufgabe innerhalb der 
Landeskirche. Durch die Zeitung erfahren die Kirchenmitglieder, welche 
Entwicklungen innerhalb der Kirche stattfinden, welche Entscheidungen gefällt 
werden (Synode), welche Personen für einzelne Bereiche zuständig sind (Kirchenrat) 
und welche Angebote zur Verfügung stehen (Gesamtkirchliche Dienste). Neben den 
rein sachlichen Informationen bietet «reformiert.» auch Lesestoff zu Neuerungen 
innerhalb der Landeskirche (Religionsunterricht, Kirchenordnung), zu inhaltlichen 
Strömungen und zu Lebens- und Glaubensfragen. Die Zeitung «reformiert.» will damit 
ihren Leserinnen und Lesern die Teilnahme am Gesamten des kirchlichen Lebens, 
auch über die Gemeindegrenzen hinaus, ermöglichen.  

 
 
1.2. Informationen aus der Gemeinde 

Ein wichtiger Teil der Zeitung ist die Gemeindeseite. Sie kann der Zeitung 
«reformiert.» beigelegt werden. Die Gemeindeseite dient den Kirchgemeinden 
als «direkter Draht» zu ihren Mitgliedern. Durch die Gemeindebeilage kann 
über die gemeindespezifischen Aktivitäten, über aktuelle Veranstaltungen 
sowie Angebote informiert werden. Sie trägt dazu bei, die Gemeinden stetig zu 
entwickeln und den Kontakt zu den Gemeindemitgliedern aktiv zu pflegen und 
fördern. 
 
Diese «indirekte» Kommunikation der Kirche mit ihren Mitgliedern gewinnt 
immer mehr an Bedeutung, da viele nicht mehr den direkten Kontakt zur 
Kirche suchen: Mit der Zeitung kann der grösste Teil der Mitglieder erreicht 
werden. 

 
 
1.3. Auszug aus der Leserschaftsstudie 

Eine Leserschaftsstudie aus dem Jahr 2002 zeigte, dass über 60 Prozent der 
Befragten den «Kirchenboten» ausführlich lesen und ihn anschliessend an eine 
Drittperson weiterreichen. Diese Zahlen gelten auch für 
«reformiert.» Besonders grosses Interesse bekundeten die Leserinnen und 
Leser gemäss der Studie an den Gemeindeseiten. Über 68 Prozent aller 
«Kirchenbote»-Lesenden schauen die Gemeindeseite als erstes an. Auch in den 
übrigen Teilen der Zeitung wird die Berichterstattung aus den Gemeinden in 
hohem Mass geschätzt. Die Leserschaftsstudie belegt, dass «reformiert.» ein 
wichtiges Kommunikationsmittel im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit einer 
Kirchgemeinde ist. (Bemerkung: Ende 2009 liegt eine neue Leserschaftsstudie 
vor. Bei dieser werden Reaktionen auf die Gemeindeseiten explizit 
berücksichtigt.) 

 
 
1.4. Qualitätsstandard 

Von der Zeitung losgelöste Gemeindebeilagen können nicht so professionell 
transportiert werden wie jene, die «reformiert.» beigelegt sind. Sie erhalten dadurch 
einen geringeren Stellenwert und Qualitätsstandard.  
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2.  Finanzieller Aspekt 
 
2.1.  Abonnementskosten 

Ein Abonnement der Zeitung „reformiert.zürich“ beträgt für 23 Ausgaben im Jahr  
Fr. 17.- (Fr. 0.74 pro Ex.).  
 
In den Abonnementskosten inbegriffen sind: 

 - Adressierung, Adresserfassungen und Mutationen, sowie die Portokosten AZA. 
- «reformiert.zürich» übernimmt jährlich einen Kostenanteil für den Bezug  
  (Produktion) der Gemeindebeilage.  
- Für sämtliche Abonnenten gibt es die Möglichkeiten, weitere Beilagen,  
 sogenannte Gemeindezusatzbeilagen (Einzahlungsscheine, Flyer etc.), 

 mit der Zeitung zu versenden. In diesem Fall werden den Kirchgemeinden  
 lediglich die technischen Kosten, welche bei der Druckerei entstehen, verrechnet. 

- Sämtliche Gemeinden, welche «reformiert.» abonniert haben, profitieren von  
 reduzierten Inserategebühren. 

 
 
2.2.  Portovergleich „«Abonnement und losgelöste Gemeindebeilage» 

 Bei einem Versand einer Kirchgemeindebeilage ohne die Zeitung «reformiert.» 
  kommen gemäss Posttaxen-Regelung der Schweizerischen Post nicht mehr die 
 Zeitungspreise zum Tragen. Bei einem Versand einer losgelösten Beilage fallen der 
 Kirchgemeinde nur schon für das Porto pro Exemplar Fr. 1.- (A-Post) oder Fr. 0.85 (B 
 Post) an. Dazu kommen noch die Kosten für Etiketten oder Couverts sowie 
 Administration.  

 
 
 Vergleich Portokosten (Berechnungsbeispiele bei 23 Versänden) 

 
 Bei Versand mit „reformiert.“ Bei losgelöstem Versand 
 Fr. 17.- (Versand A-Post) Fr. 23.- (Versand A-Post)  => + 35% 

   Fr. 19.55.- (Versand B-Post)  => + 15% 
  
2.3. Kirchensteuern 

Die Zürcher Landeskirche geht davon aus, dass  ihre Mitglieder, welche 
Kirchensteuern bezahlen, auch ein Anrecht auf eine Mitgliederzeitung und die darin 
enthaltenen Informationen haben. 

 
 
 
 

3. Gemeinde als Teil der Gesamtkirche 
Die Zeitung «reformiert.» versucht durch die Breite der Informationen, die von der 
Gemeindeseite bis zu den Seiten «Regional», «Schweiz» und «Welt» reicht, einen 
Eindruck vom Gesamten der Kirche zu vermitteln. Es ist für das kirchliche Leben 
entscheidend, dass beide Aspekte wahrgenommen werden: Das kirchliche Leben in 
der Ortsgemeinde und das Verbundensein in einer weltweiten Gemeinschaft von 
Christinnen und Christen. Während die Gemeindeseite auch alleine das erste 
Kriterium erfüllen kann, braucht es für das zweite eine Zeitung mit mehr 
Möglichkeiten an Platz und Aufwand. Die Öffnung nach aussen und die Information 
über neue und andere Aspekte von Kirche wirken immer auch belebend auf eine 
Gemeinde zurück.  

 
 Durch ein Abonnement von «reformiert.» erfolgt diese Art von Einbindung. Die  
 Mitglieder der Kirchgemeinde können sich als Lesende mit der Gesamtkirche 
 beschäftigen und sich als Teil davon erleben. 
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4.  Kontaktadressen bei Fragen 
 
  Redaktion Verlag  Verlag Zürich 
  reformiert.zürich  reformiert.zürich  
  Christine Voss Corinne Fischbacher 
  Preyergasse 13  Preyergasse 13  
  8022 Zürich  8022 Zürich  
  Tel. 044 - 268 50 00  Tel. 044 - 268 50 00  
 redaktion.zuerich@reformiert.info  verlag.zuerich@reformiert.info 
 
 
 Geschäftsleitung  Herausgeber 
 reformiert.zürich Trägerverein reformiert.zürich 
 Kurt Bütikofer Pfarrer Rolf Kühni 
 Im Frobüel Kirchbühlstrasse 40 
 8618 Oetwil am See 8712 Stäfa 
 Tel. 044 - 929 14 29 Tel. 044 - 926 22 23 
 
 


